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Empfehlung einer Iugendschnst

Das Wochenblatt hat es von jeher sich angelegen
sein lassen seine Leser von Zeit zu Zeit aus solche Schrif
ten und Bücher aufmerksam zu machen welche wesent
lich die nemlichen Zwecke zu fördern suchen denen es
selbst dient

Einsender dieses nimmt dah r hierduich sehr gern
Veranlassung auf eine Zeitschrift hinzuweisen die weil
zunächst für die Kreise der Jugend bekannt ge
rade von Lehrern auf das Angelegentlichste empfohlen zu
werden verdient Es ist dies keine andere als die
norddeutsche oder wie sie sich vom 1 Januar

künftigen Jahres ab nennen wird die Deutsche
Jngendzeitung eine Wochenschrift zur Bildung
des HerzenS und Geistes für die heranwachsende
deutsche Jugend beiderlei Geschlechts redigirt von
dem Herrn Dr Juli Fabr icius in Hamburg
Durch eben so viel pädagogische als redaktionellen
Tact hat der Genannte seinem Blatte während deS
nunmehr beinahe dreijährigen Bestehens desselben die wei

zur

Eingesandt
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teste Verbreitung in ganz Deutschland zu verschaffen ge
wußt und in der That wer den schönen Unternehmen
nur eine Zeitlang mit Aufmerksamkeit gefolgt ist wird
nicht umhin können ihm Vertrauen zu schenken Wir
haben unter den bisher erschienenen Nummern keine ge
sunden die nicht des Wissenswerthen und An
regenden des Geistbildenden und Herzver
edelnden viel und mancherlei enthielte Dabei ist die
Darstellungsweise des hier Gebotenen durchgehend
eine so musterhaste daß auch Erwachsene diese Blat
ter mit Vergnügen lesen und wir könnten mit Bezug
hierauf eine lange Reihe von Namen der achtbarsten
Schriftsteller und Schriftstelleminen Deutschlands nen
nen welche als Mitarbeiter an dieser Zeitschrift blei
bend werthvolle literarische Erzeugnisse
Jugendnovellen Völker und Sittenschildernngen bio
graphische Skizzen Reisebilder naturwissenschaftliche
Abhandlungen See und Landabenteuer dramatische
Arbeiten ausschließlich für die Jugend niedergeschrieben
und von rein sittlicher Tendenz Balladen Romanzen
Sagen Mahrchcn Räthsel Charaden u s w in der
selben niedergelegt haben In Summa die Jugend
zeitung verdient nach jeder Seile hin daß man ihr
in den Kreisen der Familien eine freundliche Stätte
gönne Dem kommt schließlich auch der außerordentlich
billige Preis vierteljährlich 18 Sgr sür wöchent
lich einen Bogen gr 4 in erwünschter Weise ent
gegen und so legen wir unsere Feder in der festen
Ueberzeugung nieder den Lesern durch Empfehlung die
ser Jugeudschrist in Wahrheit einen Dienst erwiesen zu
haben Halle den 8 Nov 1855

Franz Knauth

Chronik der Stadt Halle

Frauenverein zur Armen und Krankenpflege
Dienstag den 4 Decbr Nachmitt 3 Uhr Monats

versammlung



48 Stück 1809
I Kinder Bewahr Anstalt

Wir fühlen uns gedrungen allen verehrten Wohl
thätern der Anstalt welche nns bei diesjähriger Ein
sammlung von Beiträgen zur Erhaltung desselben für
das Verwaltungsjahr Juni 1855/56 damit unterstützten
sowie auch für die der Anstalt außerdem noch zugekom
menen Geschenke als den 3 Juli d I von dem Wohll
Vorstände des hiesigen Kunstvereins 3 Thlr 7 Sgr
6 Pf als die Hälfte der Einnahme vom 1 Juli bei der
Gemälde Ausstellung Den 6 Sept d I von
Ungenannt 12 Pfd Reis Den 25 October von
Ungenannt /z Schock Weiskohl und den 5 Novbr
von Herrn F 6 it Braunkohlensteine hiermit ganz
ergebenst zu danke

Die Annäherung des Weihnachtsfestes zu welchem
wir auch wie bisher üblich gewesen unseren Pfleglin
gen an der Zahl über gern wieder eine
Freude zu bereiten wünschten veranlaßt uns an die
Wohlthäter der Anstalt die ergebene Bitte zu richten
unS auch hierzu mit Beiträgen an Geld oder Sachen
zu unterstützen da wir außer Stande sind dazu von
den uns zur Erhaltung der Anstalt übergebenen Bei
trägen etwas verwenden zu können indem dieselben
wegen der anhaltenden Theurung der nothwendigsten
Lebensbedürfnisse schon seit einigen Jahren nicht mehr
ausreichen und deshalb die in früheren Jahren gemachten
Ersparnisse angegriffen und verwendet werden mußten

Wir bitten die zu obigem Zwecke bestimmten Ge
schenke an Geld oder Sachen entweder an die Haus
mutter der Anstalt oder dem Kaufmann Schlunk gr
Ulrichsstr Nr 14 gefälligst abgeben lassen zu vollen

Eingegangen find bereits den 19 Nov von Mad
H eine Partie Wolle zu Strümpfen und div Puppen

von D in Sch 1 Thlr den 22 Novbr von
Mad H 15 Sgr den 26 Novbr von F F E
1 Thlr Den 27 Novbr von P g 2 Thlr wo
für wir ergebenst danken

Halle den 28 Novbr 1855
Der Vorstand
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Weihnachts Ausstellung
im goldnen Ringe am Markt 1 Treppe hoch

Der unterzeichnete Acrein wird mit dem Beginne
des Weihnachtsmarkles eine Ausstellung eröffnen deren
Ertrag theils zur Erhaltung seiner Bewahr und Pflege
Anstalt für Cholera Waisen theils zur Unterstützung
ehrenwerther kleiner Handwerker und Arbeiter in Krank
heitsnoth bestimmt ist

Die zur Ausstellung und zum Verkauf kommenden
Gegenstände sind zu Weihnachtsgeschenken für Erwach
sene und Kinder geeignet Folgendes wird der Beach
tung besonders empfohlen

Puppen in der treu nachgeahmten Tracht der
verschiedenen Gegenden Deutschlands

Puppen in großer Auswahl zum Aus und An
ziehen deren Wasche und Kleider sorgfältig gearbeitet sind

Kleine Kaufläden mit Putz Wäsche Ta
pisserie Victualieu c Weise und bunte
Stickereien und Strickereien

Lederarbeiten im neuesten Geschmack
die Holzschnitzerei nachahmend zu Geschenken für Her
ren besonders geeignet

Während der ersten beiden Tage der Ausstellung
findet kein Verkauf statt und wird ein Eintrittsgeld von
2 Sgr 6 Pf erhoben

Vom dritten Tage an beginnt der Verkauf und
die sofortige Verabfolgung der gekanfte Gegenstände

Die Preise werden streng den Werth der Sachen
entsprechen aber fest sein
Der Frauenverein für Armen und Krankenpflege

Der Königliche Scrviö
einschließlich des städlischen Zuschusses für den Monat
November c soll

Donnerstag den v December d I
Vormittags in den Stunden von 9 bis 12 Uhr und
Nachmittags von 2 bis 5 Uhr im Quartier Amte ge
zahlt werden
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Zur Deckung des städtischen Zuschusses für die im

Monat December c ausgemiethelen Mannschaften
ist der Beitrag von den Häusern Nr 1639 bis 2l9t
dritter Monat zweiter Tour Schluß und
von Nr 4 bis 125 erster Monat dritter Tour

Anfang erforderlich welcher in den nächsten Ta
gen einkassirt werden soll

Halle den Decbr 1855
Die Servis Deputation

Hallischer Getreidepreis
Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Gelde

Den 29 Novbr 1855

Weizen 4 Thlr 5 Sgr Pf bis 4 Thlr 2 Ggr k Pf

Roggen 3 k 3 25Gerste 2 2 7 kHafer t 5 1 tt 35
Herausgegeben im Namen der Armendirection

von li Eckstein

Bekanntmachungen
Die betreffenden Steuerpflichtigen werden hiermit

besonders darauf aufmerksam gemacht daß bei dem be
vorstehenden Jahres Abschlüsse die Grund und Ge
werbe Steuer für den Monat December d I mit
Einschluß aller Reste bis zum 8 December c abzufüh
ren ist und die dann noch verbleibenden Neste ohne Nach
sicht auf dem Executionswege eingezogen werden müssen

Halle den 26 November 1855
Der Magistrat

Bekannt,nachnng
Die zwischen dem verstorbenen Kaufmann Alexan

der Köbke und dem Kaufmann C Heinrich Keil hier
unter der Firma Keil Köbke bestandene Societäts
Handlung ist mit dein 2V Juli d I aufgehoben

Halle den 24 Novbr 1855
Königl Kreis Gericht l Abtheilung
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Die hiesigen Bäckermeister haben sich zur Beobach

tung folgender Bestimmungen vereinigt und verpflichtet

1 Statt des jetzt üblichen Gebens von 14 oder mehr
Semmeln für l in Zukunft wirklich nur 12
zu geben d h die Waare auch wirklich nach
dem Nennwerlh zu backe und zu verkaufen wo
bei selbstverständlich eS Jedem überlassen bleibt das
Gewicht der Waare zu bestimmen

2 Die sogenannte Zugabe die bisher an Sonn und
Festtagen mitunter gegeben worden fortan Nie
manden mehr zu geben weil dies zu großen Miß
brauchen ausgearlet ist

3 Nothwendiger Weise folgert sich aus obigen Be
stimmungen daß eine Festsetzung beim Verkauf an
Handeltreibende nothwendig ist und es wird des
halb allgemein angenommen den Hökern nie mehr
als eines Pfennigs Werth aus den Silbergroschen
oder mit andern Worten für einen Silbergroschen
dreizehn Stück Pfennig Waare zu geben

4 Die Backermeister verpflichten sich die angeführ
ten drei Bestimmungen gewissenhast zu befolgen
und setzen fest daß jedes Uebertreten derselben es
möge von ihnen selbst oder von denen geschehen
die sie mit dem Verkauf ihrer Waare betrauen
mit einer Conventional Strafe von Einem Thaler
die im Wiederholungsfälle bis zn fünf Thaler ge
steigert werden kann geahndet werde Die Straf
gelder sollen zur Armenkasse fließen

5 Sollte Verhältnisse eintreten die das Aufhören
der eingegangenen Verbindlichkeiten als wünschens
werth erscheinen lassen so ist hierzu ein Beschluß
der Theilnehmer der durch einfache Stimmenmehr
heit herbeizuführen ist nothwendig

Wir setzen das Publikum hiervon in Kenntniß
Hatte den 28 November 1855

Der Magistrat

Kartoffel Lerkauf
Taubengasse Nr 14 Wspl 20 Thlr
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Bekanntmachung
Auf Grund des h 11 sec n der Verordnung vom

11 März 1850 über die Polizei Verwaltung wird hier
durch für den Umfang des Regierungsbezirks Merseburg

Folgendes verordnet
tz

Die Fischerei in öffentlichen und solchen Privatge
wässer in welchen der Fischfang verschiedenen Berech
tigten zusteht oder welche mit sischhallige Gewässern in
denen Andere zur Ausübung der Fischerei berechtigt sind
dergestalt in Verbindung stehen daß die Fische aus
dem einen in das andere frei übertreten können ist den
nachstehenden polizeilichen Bestimmungen unterworfen

Jede den Zug der Fische auf irgend eine Art
störende Verstellung oder Sperrung in den 1 bezeich
neten Gewässern wohin namemlich die Anlage von
Lachswehren und Aalfängen gehört ist fortan verboten
wenn dieselbe nicht entweder auf eine ausdrückliche Con
cession der Regierung oder auf eine besondere Berechti
gung sich gründet Einrichtungen der vorgedachten Art
müssen auch in den letzgedachten Fällen der Erhaltung
und Vermehrung der Fische ensprcchend hergestellt wer
den widrigenfalls solche unstatthaft sind

Ueber die Zulässigkeit der Anlage hat die betreffende
Polizei Behörde unter Zuziehung Sachverständiger zu
befinden Die Bestimmungen dieses h 2 finden auch
Anwendung wenn und wo jene Gewässer h 1 in
Brüchen Wiesen Niederungen u s w über oder
austreten

h 3
Jede den Fischen schädliche Verunreinigung der

tz 1 gedachten sischhaltenden Gewässer ist von den Po
lizeibehörden zu verbieten falls nicht nachweisbare Pri
vatrechte entgegen stehe

h 4
Fischereiberechtigte Gemeinden und andere Cvrpo

ratiouen insosorn sie nicht die Besugniß zur Ausübung
der Fischereigerechtigkeit durch ihre Mitglieder besonders
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erworben haben sind verpflichtet dieselbe ganz oder in
angemessenen Districten einzelnen dazu geeigneten und
zuverlässigen Personen zu übertragen

Darüber ob jene Personen die erforderlichen Eigen
schaften besitzm entscheidet in Zweifel die Polizeibehörde

5

Der F schfang darf nur auf solche Art und mit
solchem Gezeuge betrieben werden welches der Erhaltung
und Vermehrung des Fischbestandes nicht nachtheilig ist
Hierüber zu entscheiden steht der Polizei Behörde unter
Zuziehung Sachverständiger zu

Allgemein verboten ist jedoch
t das Nachlsischen mit Leuchten Schrägen Schaben

oder Schiefern Fließ und Treibegarn oder Kebe
netzen namentlich die Fischerei mit Latten und
Schwederichen welche die Müller einzuhänaen

Pflegen
2 das Einlegen der Gebündel der Gebrauch der

Streich oder Kratzhamen desgleichen alle Querdter
und die Einwerfuug von Gekörn zur Betanbnng der
Fische mit betäubenden Ingredienzien sowie das
Tollkeulen der Fische unter dem Eise

3 das Speerstechen und Schießen der Fische

6

Die M sschen der zum Fischfange anzuwendenden
Netze sollen und zwar im nassen Zustande wenigstens 8
Preußische Linien an jeder Seite halten Bei dem
Siintfanqe ist der Gebrauch noch enger gemafchter Säcke
an den Flügeln der Netze gestattet Für Grindlinge und
Jgclei sind Netze zu 2 Linien gemascht von Bartholo
mäi bis zum 1 April erlaubt

Dagegen sollen da wo die sogenannte Stellssscherei
mit Reusen betrieben wird die Maschen derselben we
nigstens 3 Zoll lang lind 3 Zoll breit sein Netze welche
diesen Vorschriften nicht entspiechcn sind verboten

7

Die Fischerei auf unauSgewachsene und auf lai
chende Fische sind verboten
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Werden solche Fische mit andern gefangen so sind

dieselben sofort in das nächste geeignete Wasser zurück
zubringen In gleicher Weise ist mit der Fischbrut und
dem Fischsaamm zu verfahren welche in Lachen die
im Sommer auszutrocknen pflegen und in ausgetrete
nem Wasser vorgefunden werden

Die Laich und Schonzeit für die verschiedenen
Fischgattungen wird wie folgt festgesetzt Dieselbe umfaßt
1 für Lachse Hechte Zander Barse und Kaulbarse

die Monate M z und April
2 für Barben Dicksische Rappen Zährten Elritzen

Aalraupen die Monate Mai und Juni
für Karpfen Schleien und Karauschen die Monate

Mai Juni und August
3 für Blanden Brassen Welse die Monate Juni

und Juli
4 für Forellen die Monate September October No

vember lind December
5 für Krebse und Schmerlen die Monate September

bis April incl
Der Regierung bleibt vorbehalten in gewissen Jah

ren wegen zeitigen Eintritts der warmen Jahreszeit Ab
änderungen der vorstehenden Laich und Schonzeiten aus
nahmsweise festzusetzen

h 8
Während der Laich und Schonzeit dürfen die be

treffenden Fischgattungen weder zu Markte gebracht noch
anderweit zum Lerkauf gestellt werden

Auch außer der Laich und Schonzeit dürfen die
nachfolgenden Fischarten nur zum Verkauf gestellt wer
den wenn die Fische die hier angegebene Länge haben
nämlich

t Aale 13 Pr Zoll2 Blanden 6Dicksisch oder Bratsifch oder

Döbel und Giefen 6
3 Barben 84 Barse 45 Bleie oder Brassen 7
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6 Karpfen 12 Pr Zoll7 Karauschen 58 Kaulbarse 39 Schleien 510 Zährten 611 Hechle und Zander 9
12 Rappen 813 Aalraupen 514 Wels 915 Lachse 1816 Lachskinder 1017 Forellen 618 Krebse 4h 9
Wer die Verbotsbestimmungen dieser Verordnung

m H 2 5 6 7 und 8 übertritt oder den Anordnun
gen und Entscheidungen der Polizeibehörden im Falle
des h 2 3 4 und 5 der Verordnung zuwiderhandelt
verfällt für jeden Concraventionssall in eine Polizeistrafe
von 10 Sgr bis 10 Thlr

Außerdem werden die vorschriftswidrigen Fischge
räthe und Anlagen h h 2 3 5 und 6 und die ge
gen das Verbot gefangenen oder zum Verkauf gestellten
Fische h und 8 polizeilich unbrauchbar gemacht
beziehungsweise beseitigt

Mersebnrg den 2l Octbr 1855

Königliche Regierung Abtheilung
deS Innern

Vorstehende im 45 Stück Seite 36l des Amts
blatts publicirte Verordnung der Königl Regierung zu
Mersebnrg bringe ich hiermit noch besonders zur öffent
lichen Kenntniß Halle den 24 Nov 1855

Der Königliche Polizei Director
v Bosse
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Retourbriefe
1 An Pietsch in Gr Oscherleben 2 Kopf

in Nordhausen 3 Weitzmann in Löschen 4
Kreisch mar in Stralsund 5 Güntherode in
Barigau Halle den 26 November 1855

Königliches Post Amt
Fesca

Bekanntmachung
Die im Licitalionstermine am 24 Octbr c abge

gebene Gebote auf die nachbenannten pro 1856 erfor
derlichen Consumlibilie c hiesiger Königlichen Straf
Anstalt sind von der Königlichen Regierung zu Merse
bürg als annehmbar nicht befunden worden und sollen
deshalb circa

ord Graupen
Mittel
Hirse
Weizengries
Graupenstückchen

Wsp Kartoffeln

480 Ctr Gerstenmehl 225 Ctr
210 gesottene Hafer 22

grütze 100
500 Schffl Erbsen 14
360 Linsen 220360 Bohnen 60
anderweit am Sonnabend den

13 December e Vormittags Itt Uhr
in der Anstalt zur Lieferung ausgeboten werden

Die Bedingungen werden in dem Termine bekannt
gemacht können aber auch schon vorher täglich von 8
bis 12 Uhr in dem Geschästslocale der Anstalt eingese
hen werden Nachgebote werden nicht angenommen

Halle den 1 December 1855
Der Director der Königl Straf Anstalt

v Rohr
Einem geehrten Publikum erlauben wir uns

anzuzeigen daß der Ausverkauf unseres Tapif
fcriegeschäftö noch immer fortdauert und wir um
schnell zu räumen die billigsten Preise stellen

C Bürger K omp Schmeerstr 2ti
Ei Kleiderschrank und 4 Polsterstühle si d zu ver

kaufe Harz Nr 25 im Hofe
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Der dem Herrn Dr Düffer gehörige jetzt von
dem Oeconomen Lehman pachtete Ackerplan von 9
Morgen 84 lüR auf dem kleinen Galgenberge mit dem
darauf befindlichen Steinbruche soll

Donnerstag den 2 Decbr o Vormittags
Uhr

in meine Geschäftszimmer meistbietend verkaust werden
Die Bedingungen können schon vorher bei mir eingese
hen werden Halle den 3 Decbr 1855

Gödecke Rechtsanwalt
Der Pachter des Glauchaischen Schießgrabens hat

seine bisherige Stellung zur Schützengesellschaft freiwil
lig aufgegeben Eine anderweite Verpachtung desselben
soll vom 1 April 1856 an erfolgen und werden ge
eignete Personen hierdurch aufgefordert bei dem unter
zeichneten Hauptmann Zimmermeister Scharre sich
schriftlich zu melden bei welchem auch die näheren Con
trakts Bedingungen einzusehen sind

Die Verpachtung kann aber nur an solche Perso
nen erfolgen welche im Stande sind eine Caution von
100 in Pr Cour zu stellen

Halle den 30 November 1855
Der Hauptmann der Gl Schützengesellschaft

Scharre
Große Auction von feinem vergoldeten

bunten nnd weißem ächten Berliner
Porzellan

Mittwoch den 3 d M und folg Tage
jedesmal Nachmitt 2 Uhr gr Ulrichsstr
Nr 18 Versteigerung von elegantem ver
goldete bunten und weißem ächten Ber
liner Porzellaugeschirr worunter schöne Wcih
nachtsprefanter sich befinden

Brandt
Auct Comm und ger Taxator

Das Pfund gutes hausbackenes Brod kostet nur
1 Sgr 5 Pf Graseweg Nr 13
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Stahlfeder Matratzen
aus mehr den l00 Stahlfedern zusammengestellt auf
beiden Seiten gepolstert und mit Trell überzogen von
längst bewährter Dauer und schöner Elasticität das Stück
von gewöhnlicher Größe 13 UlFuß 5 Thlr Spiralfe
der Matratzen Zc Da ich das Geschäft in der Leipzi
gerstraße im Englischen Hofe wegen vorgekommener
Streitigkeiten wieder aufgebe so bitte ich geehrte Aus
träge auf Matratzen wie auf jede andere Polsterarbeit
in meine Wohnung gelangen zu lassen

A Lange Täschner und Tapezier
im Gasthof zum blauen Hecht

Hülsenfrüchte
vorzüglich im Kochen empfehlen

Gebrüder Merckel
Vöhm Pflaumenmus k A 2V bei

Gebrüder Merckel

Reines Schweineschmalz k A 8
pro 1 3 67 empfingen wieder

Gebrüder Merckel
Geräucherte Fleischwaaren

als Schinken ohne Knochen Serverlatwurst grob und
fein gehackte Zungen und Rothwmste geräuch Fleisch
und Speck billigst bei Gebrüder Merckel

Gute Speisekartoffeln in Wsp Schff und Mtz sind
fortwährend zu haben im Keller Schülershvf Nr 2
in H ause des Herrn Biertümpel

Grüne Erbsen
dies Jahr vorzüglich schön sowie Bohnen und Linsen
empfiehlt I H Keil gr Klansstr 39

Gutkochende Erbsen und Bohnen sind zu verkau
sen Steinweg Nr 47

Bestes Weizen und Noggenmehl
Gulkvchende Hülsenfrüchte
Schönes Pflaumenmus empfiehlt billigst

Vorkost Handlung
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puppeiikvpte
znm Selbstsrisiren in l or ellkrin und i iik i i r8ekk
empfiehlt i I ei I fl 0 8t s vilwll

große Steinstraße Nr 72

Puppenköpfe
in Porzellan Holz und Papier Mache
Puppenbälge sowie angekleidete Puppe
im Ganzen und einzeln unter soliden Pieifen empfiehlt

F W Nortzel Schmeerstraße

Puppenköpfe in Gutta Percha unzerbrechlich Por
zellan und gewöhnliche schön und billig bei

W Herrig Schmeerstraße u Kuhga ssenecke
Buckstiii Handschuhe Hosenträger Zigarrenetuis

und Portemonnaies bei W Herrig
Mein Galantric Korb und Spielwaa

renlager ist jetzt aufs vollständigste assortirt und bie
tet eine reiche Auswahl passender Gegenstände sowohl
für Kinder als Erwachsene Hermann Rüffer

gr Steinstr 67
Die beste und frischesten bairischeu MalzbonbonS

aus indischem Zucker von bekannter Güte gegen Hu

sten bei E L Helm Steinstraße
Braunkohlensteine

in bekannter Güte empfiehlt G Spie
gel Taubenga sse 2 nahe d e m Steinwege

Zwei 2 jährige Schweine stehen zum Verkauf
Saalberg Nr 13

Ein guter Zughund passend in ein Milch oder
anderes Geschäft ist zu verkaufen Unterberg Nr l9

Die Drehrollen welche ich vom ersten d M von
Herrn Oe misch übernommen habe befinden sich in
gutem Stande und gehen sehr leicht kl Ulrichsstr 29

F Nenter Tischler meister
Von heute ab wohne ich nicht mehr Geiststraße 21

sonder gr Ulrichsstr 51 F Huhn Böttchmustr



Bekanntmachungen 1821
Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publi

kum machen wir die ergebene Anzeige daß wir fremde
Kassenscheine zum vollen Werth annehmen

Die Tuch Seiden und Modewaaren Handlung
von

Leipziger Straße
Wer ein kleines Kind in Pflege nehmen will nnd

es gut abwarten kann möge seine Adresse Miter
2t in der Erped d Bl bald abgeben

Eine zuverlässige Kinderfrau nach auswärts wird
zum l Ja gesucht kl Klausstr Nr 13

Eine gesunde Amme kann nachgewiesen werden
durch Wittwe Lange gr Sandberg Nr 3

Weißnäherinnen sucht E A Burkhardt
Ein iu der Küche wohlerfahrenes Mädchen sucht

sogleich eine Stelle durch Frau Fleckin er
kleiner Sandberg Nr 11

Zum Musikunterricht aus dem Pianosotte sind täg
lich noch einige Stunden unbesetzt Rittergasse Nr 14
eine Treppe hoch

LO fleißige Handschuhnäherinnen aber nur solche
finde dauernde Beschäftigung bei F C Siebert

Zwei gnteiiigefahrene Ziegenböcke mit oder
ohne Geschirr und Wagen werden zu kaufen ge
sucht von Heinrich Stephany

Die zweite Etage Barfüßerstr Nr l steht so
gleich oder Neujahr zu beziehe

Barfüßersir Nr II ist eine unnieublirie Parterrewoh
nung bestehend aus Stube und Kammer zu vermiethen
und kann sofort bezogen werden

Eine Stube zu 12 Thlr ist zu vermiethen kleine
Brauhausgasse Nr 2V
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Logis mit Kost sind Breitestr 4 bei Voigt

Eine freundliche Wohnung mit 3 heizbaren Stu
ben verschlossenem Entree einigen Kammern steht
zu vermiethen und zum 1 April 1856 zu beziehen Geist
straße Nr 4t

Die freundliche Ober Etage meines Hauses große
Steinstraße Nr 13 ist mit allein Zubehör zu vermiethen
und zum 1 April 1856 zu beziehen

Friedrich Sparmann
Es ist noch eine 8 ellige zugemachte Bude zu ver

miethen Strohhof Liliengasse Sir 4

Am 19 Novbr Abends ist auf dem Wege von Dieskau
nach Halle vor dem Kirchthore eine Manlille von grauem
Ä Ioire verloren gegangen Dem ehrlichen Finder eine
angemessne Belohnung vor den Kirchthore 4 parterre

Am Freitag Abend zwischen 6 u 7 Uhr ist auf dem
Wege vom Amte Giebichenstein bis znni Liebernian schen
Hause am Kiichthore cinBattisttaschenlnch mit verschlunge
nem Namenszuge verloren worden Dem ehrlichen Finder
angcmessene Belohnung v d Kirchthore 4 parterre

Freitag Nachmittag ist auf dem Schulwege ein ro
ther Kasten mit einer angefangenen roth und grau ge
häkelten Börse verloren worden Dem Finder eine gute
Belohnung gr Ulrichsstr Nr 23

Ein Halspelz von Bisam mit cerisrolher Seide ge
füttert wurde am Mittwoch verloren Der Finder be
kommt gute Belohnung Wo erfährt man im Glau
chaischen Thor Auch ist daselbst Kleie zu verkauft

FZ Döllnitzer Gohse Märkerstr 2S
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